
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

SOZIALES UND SOZIALE INNOVATION  

ALPINE SPACE  
Verbesserung von Wissen und Fertigkeiten zur 
Förderung sozialer und wirtschaftlicher 
Innovationen Priorität 1 (Ziel 1.2) 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐
beispielhafte Aktivitäten: 

 Steigerung der Fähigkeiten von Beschäftigten 
im Unternehmenssektor (speziell KMUs) 
bezüglich neuer Technologien (Öko‐Innovation, 
ICT, etc.), innovativen Produkten, 
Dienstleistungen oder Prozessen und sozialen 
Innovationen die zu regionalen Smart 
Spezialisation Strategien beitragen 

 Entwicklung und Umsetzung von Strategien 
und Instrumenten um die Kreativität und 
unternehmerische Mentalitäten/Fähigkeiten 
unterschiedlicher Unternehmenskulturen und 
aller Bildungsebenen verbessern. 

 Entwicklung und Umsetzung von Strategien 
und Instrumenten für die Verbesserung 
technologischer und organisatorischer 
Kompetenzen von Unternehmen für 
wirtschaftliche und soziale Innovation 
(Gesundheitssektor und sozialer 
Zusammenhalt, Minderheiten, etc.) 

 Adaptierung, Entwicklung und Testen von 
innovativen Lernsystemen zur Verbesserung 
von Fähigkeiten (alternde Gesellschaft, 
Jugendarbeitslosigkeit, , etc.) 

 

Steigerung der Aktivitäten zur Aufrechterhaltung 
der öffentlichen Daseinsvorsorge in einer sich 
wandelnden Gesellschaft Priorität 1 (Ziel 1b.2) 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐ 

beispielhafte Aktivitäten: 

 Schaffung von transnationalen Rahmen‐
bedingungen, Plattformen und Netzwerken:  
- Zur Identifikation von Ressourcen, 

Potenzialen, Erschwernissen 
- Zur Koordination der Innovationspolitik 

 Bildungs‐ und Trainingskonzepte für den 
Ausbau  von Fähigkeiten für Innovationen im 
Bereich Soziale Dienstleistungen und für 
öffentliche Einrichtungen 

 Entwicklung von transnationalen Modellen für 
Erstellung, Test, Vergleich und Bewertung von 
Innovationen 

 Entwicklung von  
lokalen/regionalen/transnationalen 
Aktionsplänen für sozialen Zusammenhalt  

 Entwicklung von Modellen inklusive 
Pilotaktivitäten für eine bessere Beteiligung 
aller sozialer Gruppen, Akteuren und Nutzern 
für die Bereitstellung von sozialen 
Dienstleistungen und Leistungen im 
Allgemeininteresse.  

 

 

DANUBE
Steigerung der Kompetenzen für Business‐ und 
Soziale Innovation Priorität 1 (Ziel 1.2) 

Steigerung der institutionellen Kapazitäten zur 
Bewältigung der großen gesellschaftlichen 
Herausforderungen  Priorität 4 (Ziel 4.1) 

‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐‐
beispielhafte Aktivitäten: 

 Gegenseitiges Lernen und Kooperation, um die 
Fähigkeiten der Arbeitgeber und Arbeitnehmer 
zu erhöhen für eine bessere Anpassung 
technologischen Wandels und den 
Marktanforderungen. 

 Verstärkte Motivation von Jugendlichen, sich in 
Wissenschaft und Innovation zu engagieren, 
Förderung von jungen Unternehmertum 

 Gemeinsame Entwicklung von Fähigkeiten und 
Wissen für die Umsetzung sozialer Innovation, 
innovative Ausbildungssysteme (z.B. 
Altenpflege, Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen, MigrantInnen, Gesundheit, 
Arbeitsplatzinnovationen) 

 Aktivitäten zur Reformierung von 
Bildungssystemen und Bildungspolitik 

 Austausch und Wissenstransfer zur 
Arbeitsmarktpolitik 

 Entwicklung und Verbesserung der Politiken 
zum Demographischen Wandel und Migration 

 Austausch und Wissenstransfer zum sozialen 
Zusammenhalt.  

 Etc. 
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